
Fußball-Landesverband Brandenburg e.V. 

Dresdener Str. 18 

03050 Cottbus 

Tel. 0355 / 43 10 220 

Fax 0355 / 43 10 230 

Rahmen-Richtlinien für 

Kleinfeldspiele 

Allgemeine Bestimmungen  
Die allgemeinen Bestimmungen sind für alle aufgeführ-
ten Altersklassen auf Kleinfeld gültig.  

 
Spielfeld  
Bei Mängeln am Platz (z.B. Spielfeldabmessungen oder 
Spielball entsprechen nicht den Vorgaben der entspre-
chenden Altersklasse) bleibt die Spielwertung bei einem 
möglichen Einspruch unberührt. Der für den Tatbestand 
verantwortliche Verein erhält von der Verwaltungsstelle 
eine Sanktionierung (Geldstrafe), die zu Beginn der 
Saison allen Vereinen mitgeteilt wird.  
 
Die Tore müssen mit geeigneten Mitteln gegen Umfal-
len gesichert sein. 
 
Berührt der Ball Pfosten oder Latte des Großfeldtores, 
so ist diese Berührung als äußerer Einfluss zu werten. 
Das Spiel ist vom Schiedsrichter zu unterbrechen und 
mit Schiedsrichter-Ball an der Stelle fortzusetzen, an 
der die Ballberührung mit dem äußeren Einfluss erfolg-
te.  
 
Ausrüstung der Spieler  
Das Tragen von Schienbeinschonern ist Pflicht und liegt 
in der Verantwortung der Vereine. 
Bei Nichteinhalten wird gemäß den DFB Fußball-Regeln 
(Regel 4 - Ausrüstung der Spieler) verfahren.  
 

Verhalten Trainer, Betreuer und Eltern 
Das Betreten des Spielfeldes ist ausschließlich Betreu-
ern und Trainern (max. 2 Personen) gestattet, wenn 
der Schiedsricher das Zeichen dazu gegeben hat. Trai-
ner, Betreuer und Familienmitglieder haben ihrer Ver-
antwortung als Vorbilder gerecht zu werden. 
 
Eltern und Fans dürfen sich ausschließlich in der  
"Eltern - Fan - Zone" aufhalten.  
 
Sollten zwei Spiele oder mehr auf dem Halbfeld zeit-
gleich stattfinden, dürfen keine Trainer/Eltern auf der 
Trennungslinie (Mittellinie Großfeld) stehen.  

G-Junioren 

Spielbetrieb 
Ausschließlich Turnierform 
 
Spielfeld 
Platzmaße 25 x 35 m 
Strafraum je 5 m links und rechts vom Torpfosten 
  und 9 m ins Spielfeld hinein 
Strafstoßmarke 9 m 
Tor  5 x 2 m 
Markierung Die Ecken, die Mittellinie und der Straf-
  raum des Spielfeldes sind zu kennzeich-
  nen. 
 
Spielball    
Leichtspielball Größe 4  (290 g) 
 
Zahl der Spieler 
1:4 
 
Ein- und Auswechseln 
Es dürfen unbegrenzt viele Spieler in einer Spielunterbre-
chung eingewechselt werden. 
 
Mindestabstand der Gegenspieler 
Der Mindestabstand der Gegenspieler beim Freistoß, Ab-
stoß sowie Eckstoß muss 5 m betragen. 
 
Abseits 
Die Abseitsregel ist aufgehoben. 
 
Freistoß 
Direkte und indirekte Freistöße sind möglich. 
 
Einwurf 
Der Spieler erhält bei falsch ausgeführtem Einwurf die 
Möglichkeit, diesen einmal nach einer Erklärung durch 
den Schiedsrichter zu wiederholen. Dies gilt bei jedem 

Einwurf erneut. Wird der Ball auch bei der Wiederholung 
falsch eingeworfen, wechselt das Einwurfsrecht auf die 
andere Mannschaft.  
 
Abstoß 
Der Abstoß darf auch aus der Hand als Abwurf erfolgen. 
 
Erziehungsmaßnahmen 
Bei den G-Junioren wird auf das Zeigen der Gelben oder 
Roten Karte verzichtet. Die Verwarnung eines Spielers 
wird durch ein Ermahnen ersetzt. Zeitstrafen (2 min) soll-
ten nur bei groben Unsportlichkeiten und Tätlichkeiten 
und grundsätzlich nicht bei technischen Wiederholungs-
vergehen ausgesprochen werden. Im Wiederholungsfall 
ist ein Feldverweis auf Dauer möglich. 
 
Ausrüstung der Spieler 
Ein Spieler der G-Junioren darf keine Fußballschuhe mit 
Schraubstollen tragen. 

Eltern - Fan - Zone 

 
Die Eltern - Fan - Zone beginnt ca. 5 m hinter dem 
(Gesamt-) Spielfeld. Ist auf dem Fußballplatz eine Werbe-
bande vorhanden, müssen die Zuschauer dahinterstehen. 
Der Aufenthalt auf dem Platz ist verboten! Für die Einhal-
tung der Eltern - Fan - Zone sind sowohl der Schiedsrichter 
als auch die Trainer beider Mannschaften verantwortlich! 
 

Technische Zone 
In der Technischen Zone an der Seitenlinie dürfen nur Trai-
ner und Mannschaftsverantwortliche sowie die Auswechsel-
spieler Platz nehmen. Die beiden Ersatzspielerbänke sollten 
in mindestens fünf Meter Abstand von der Seitenlinie rechts 
und links der Mittellinie aufgestellt werden. Um die Ersatz-
spielerbank ist die Technische Zone zu markieren. Sie er-
streckt sich einen Meter auf jeder Seite über die Breite der 
Ersatzspielerbank hinaus und bis zu einem Meter an die 
Seitenlinie heran. Die Technische Zone ist vom Heimverein 
entsprechend zu kennzeichnen. Sollten keine Ersatzspieler-
bänke vorhanden sein, so gelten diese Maße als Richtwerte 
und die Technische Zone ist auf jeweils max. zehn Meter 
Breite zu begrenzen. 
 
Weitere Informationen und Anweisungen zur Technischen 
Zone befinden sich in den Wettspielanweisungen. 



F-, E- und D-Junioren 

Spielbetrieb 

Spielfeld 

Strafraum 

 

Strafstoßmarke   Tor 

9m    5 x 2 m 

 

Markierung 

 

Spielball 

Ausrüstung der Spieler 
F-Junioren: Ein Spieler der F-Junioren darf keine 
Fußballschuhe mit Schraubstollen tragen. 

 

 

F-Junioren E-Junioren D-Junioren 

Kein Meister-
schaftsbetrieb 
auf Landesebene 

Meisterschaftsspiele und Landesmeis-
terschaft  

F-Junioren E-Junioren D-Junioren 

25 x 35 m (1:4) 
35 x 40 m (1:5) 
35 x 55 m (1:6) 

Länge 55 m 
Breite 35 m 

Länge 45 - 70 m 
Breite 40 - 55 m 
entspricht einem 
Halbfeld 

F-Junioren E-Junioren D-Junioren 

1:4 + 1:5 

Je 5 m links und 

rechts vom Tor-

pfosten und 9 m 

ins Spielfeld hin-

ein 

Je 10 m links und rechts vom Torpfos-

ten und 10 m ins Spielfeld hinein 

 

Dies gilt auch für F-Junioren 1:6 

F-Junioren E-Junioren D-Junioren 

Ecken grundsätz-
lich durch Fahnen-
stangen, Mittellinie 
und Strafräume 
mittels Markie-
rungshauben 

Die Ecken, die Mittellinie und der 
Strafraum des Spielfeldes sind zu 
kennzeichnen. 

F-Junioren E-Junioren D-Junioren 

Leichtspielball 
Größe 5 (350 g) 

Leichtspielball Größe 5 (290 g) 

F-Junioren E-Junioren D-Junioren 

2 x 20 min 2 x 25 min 2 x 30 min 

Dauer des Spiels 

 

 

 

 

Zahl der Spieler 

Ein- und Auswechseln 

Mindestabstand der Gegenspieler 
- 5 m bei Freistoß, Abstoß und Eckstoß 
- 2 m beim Einwurf 
 
Abseits 
Die Abseitsregel ist aufgehoben. 
 
Freistoß 
Direkte und indirekte Freistöße sind möglich.  
Ein indirekter Freistoß für die angreifende Mannschaft im 
gegnerischen Strafraum bzw. ein Schiedsrichterball muss 
mindestens 5 m von der Torlinie zwischen den Torpfosten 
entfernt ausgeführt werden. 
 
Strafstoß 
Wie in den Fußball–Regeln. Bei der Ausführung des Straf-
stoßes von der 9 m - Marke müssen die nicht beteiligten 
Spieler innerhalb des Spielfeldes, aber  außerhalb des 
Strafraumes und mindestens 5 m von der Strafstoßmarke 
entfernt und hinter ihr stehen. 
 
Einwurf 
Wie in den Fußball-Regeln. 
 
 
 

F-Junioren E-Junioren D-Junioren 

1:4 
1:5 
1:6 

1:6 (bei Spielbe-
ginn mind. 5 inkl. 
Torwart) 

1:7 (bei Spielbe-
ginn mind. 6 inkl. 
Torwart) 

F-Junioren E-Junioren D-Junioren 

Es dürfen in einem 
Spiel bis zu 4 
Spieler in einer 
Spielunterbre-
chung eingewech-
selt werden.  

Es dürfen unbegrenzt viele Spieler in 
einer Spielunterbrechung eingewech-
selt werden  

Wiederholtes Ein– und Auswechseln ist gestattet. 

Eine Ein– bzw. Auswechslung darf nur während einer 
Spielunterbrechung erfolgen. 

Abstoß 
Überquert der Ball nach einem Abstoß die Mittellinie, ohne 
dass ein weiterer Spieler den Ball berührt hat, so gibt es 
einen indirekten Freistoß für die gegnerische Mannschaft 
an der Stelle, wo der Ball die Mittellinie überquert hat.  
Der Abstoß erfolgt in einer Entfernung von ca. 2 m von 
der Torlinie. Alle gegnerischen Spieler müssen sich bei der 
Ausführung des Abstoßes außerhalb des Strafraumes auf-
halten. Greift ein gegnerischer Spieler bei der Abstoßaus-
führung störend in das Spiel ein, bevor der Ball den Straf-
raum verlassen hat, so ist der Abstoß zu wiederholen. 
 

E- und F-Junioren: Der Abstoß darf auch aus der Hand als 
Abwurf erfolgen. 
 
Torwartspiel 
Wird der Ball vom Torwart über die Mittellinie gespielt,  
ohne dass ein anderer Spieler den Ball berührt,  
 

 gibt es einen indirekten Freistoß an der Stelle, wo der 
Ball die Mittellinie überquert hat. Dies gilt auch dann, 
wenn der Torwart den Ball mit dem Fuß über die Mit-
tellinie spielt, nachdem er ihn zuvor mit den Händen 
kontrolliert gehalten hat  

 geht das Spiel weiter, wenn der Torwart den Ball mit 
dem Fuß über die Mittellinie spielt, ohne dass er ihn 
vorher mit den Händen kontrolliert hat.  

 

F-Junioren: Die Rückpassregel ist aufgehoben. 
 

Erziehungsmaßnahmen 

 

Fair-Play-Liga (F– und G-Junioren) 

Zur Ermöglichung eines kindgerechten Fußballspiels sollen 
nachfolgende Grundsätze der sogenannten „Fair-Play-
Liga“ beachtet werden:  

(a) Die Spiele werden ohne Schiedsrichter ausgetragen. 
Die Spielerinnen und Spieler treffen die Entscheidun-
gen auf dem Platz selbst. 

(b) Die Trainer geben nur die nötigsten Anweisungen 
und halten sich zurück. Sie unterstützen die Spiele-
rinnen und Spieler unter Berücksichtigung ihrer Vor-
bildfunktion aus einer gemeinsamen Coaching-Zone. 

(c) Alle Zuschauer halten mindestens 5 m Abstand zum 
Kleinfeldspielfeld ein, wobei das Großfeld nicht betre-
ten werden darf. Ist auf dem Fußballplatz eine Wer-
bebande bzw. Barriere vorhanden, müssen die Zu-
schauer dahinterstehen. 

F-Junioren E-Junioren D-Junioren 

Grundsätze der 
„Fair-Play-Liga“ 
werden beachtet 

- Ermahnung 
- Verwarnung (Gelbe Karte) 
- Feldverweis auf Zeit (5 min) 
- Feldverweis auf Dauer (Rote Karte) 


